
Handlungsfeld:
Zielgruppenspezifische Beratung und 
Unterstützung

Projektbeschreibung

Mit 90 Professuren, über 4000 Studierenden und 
mehr als 40 Studienfächern ist die Philosophische 
Fakultät die größte Fakultät der Universität Göttin­
gen. Die weiträumige Verteilung von Instituten und 
Seminaren über das Stadtgebiet stellt Studierende 
mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen in ihrer 
Studienorganisation oftmals vor Herausforderun­
gen.

Seit 2013 steht Studierenden mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen unabhängig von einem mög­
lichen Nachteilsausgleich das Projekt Campus­
Assistenz zur Seite. Auf Antrag unterstützt eine stu­
dentische Hilfskraft die Studierenden bei Bedarfen, 
die in direktem Zusammenhang mit dem Studium 
stehen, d.h. die Unterstützung ist beschränkt auf 
studienrelevante Einrichtungen und Angebote der 
Universität.

Dies kann zum Beispiel umfassen:

>> Unterstützung bei der Beschaffung von Literatur 
in Bibliotheken

>> Unterstützung bei Kopieraufträgen und Be-​
schaffung studienrelevanter Materialien

>> Begleitung auf dem Campus

>> Begleitung auf Exkursionen (vorbehaltlich 
vorhandener Mittel)

Die Unterstützung kann stunden- oder tageweise in 
Anspruch genommen werden und ist für Studieren­
de kostenlos.

Studierende melden sich per E-Mail, telefonisch 
oder persönlich in der Beratung, sodass zunächst 
ein passgenaues Vorgehen abgestimmt wird. Die 
Studierenden stehen dann in direktem Kontakt 
mit der CampusAssistenz, die auch spontan auf 
individuelle Bedürfnisse und Veränderungen re­
agieren kann. Um das Angebot möglichst niedrig­
schwellig zu gestalten, werden die Aufgaben der  
CampusAssistenz von einer*m geschulten*m Stu­
dent*in der Philosophischen Fakultät übernommen. 

Projektergebnisse

Das Projekt hat sich an der Fakultät etabliert und 
ergänzt die Diversity-Angebote der Fakultät in sinn­
voller Weise.

CampusAssistenz 

In Zusammenarbeit mit der Diversity-Beratung der 
Philosophischen Fakultät werden Vorgänge jedes 
Semester evaluiert und weiterentwickelt. Durch 
die CampusAssistenz konnten bereits zahlreiche 
Studierende mit ganz unterschiedlichen Einschrän­
kungen im Studienalltag unterstützt werden.

Das Besondere 

Neben der Diversity-Beratung der Fakultät trägt die 
CampusAssistenz maßgeblich zur Wertschätzung 
und Förderung von Heterogenität an der Philoso­
phischen Fakultät bei: Die Aktivitäten im Rahmen 
des Projektes verbessern unmittelbar die Studien­
bedingungen für Studierende mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen. Zugleich werden durch das 
Projekt Informationen und Erkenntnisse generiert, 
die der Fakultät Aufschlüsse über weitere Hand­
lungs- und strukturelle Veränderungsbedarfe geben.

Das Projekt ist grundsätzlich sehr gut auf andere 
Fakultäten übertragbar.

Zuständige
Einrichtung

Studiendekanat der Philosophischen 
Fakultät

Ansprech-
person

Thale Hapke, diversity@phil.uni-
goettingen.de

Laufzeit 04 / 2013 – 12 / 2020

Externe 
Finanzierung

Göttingen Campus QPLUS

Zielgruppe Studierende der Philosophischen 
Fakultät, die aufgrund von Behinde­
rung, chronischer Erkrankung oder 
anderer gesundheitlicher Beeinträch­
tigung Unterstützung im Studienalltag 
benötigen

Link uni-goettingen.de/
phil-campusassistenz

Göttingen Campus QPLUS – Ein PLUS für Studium und Lehre 

Göttingen Campus QPLUS steht für Verbesserung der Studienbedingungen und mehr Qualität 
in der Lehre. Durch das Projekt schafft die Universität Göttingen Angebote, die Studieren-
den ein erfolgreiches Studium ermöglichen und Lehrende bei der Weiterentwicklung ihrer 
Lehrtätigkeiten unterstützen.
Das Projekt bündelt in fünf Themenfeldern etwa 25 Maßnahmen, die an vorhandene 
 Angebote der Universität anknüpfen oder diese erweitern – ein PLUS für alle Studierenden 
und Lehrenden, die davon unmittelbar profi tieren. 

Die fünf Themenbereiche

 Ausgestaltung einer optimalen Studieneingangsphase 

 Verbesserung der Personalausstattung durch zusätzliche Professuren

 Qualitätsmanagement in Studium und Lehre

 Weiterqualifi zierung für Lehrende, Beratende und Betreuende

 Freiraum für Innovationen

Förderung

Mit Göttingen Campus QPLUS ist die Universität Göttingen seit 2011 am Bund-Länder- 
Programm für bessere Studienbedingungen und mehr Qualität in der Lehre beteiligt.       
Das Projekt wird in der zweiten Förderphase (2016 – 2020) mit insgesamt 15 Mio. Euro 
 gefördert.
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Gemeinsames Bund-Länder-Programm für bessere Studienbedingungen und mehr Qualität in der 
Lehre. Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter 
dem Förderkennzeichen 01PL16061 gefördert. Die Verantwortung für den Inhalt liegt beim Autor.

Projektleitung

Vizepräsidentin für Lehre und Studium
Prof. Dr. Andrea D. Bührmann

Wilhelmsplatz 1
37073 Göttingen

Mehr unter www.uni-goettingen.de/campusqplus

Göttingen Campus QPLUS

Das Projekt im Überblick 

MEHR 
QUALITÄT IN 

STUDIUM UND 
LEHRE

Gemeinsames Bund-Länder-Programm für bessere Studienbedingungen und mehr Qualität in der Lehre. Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung unter dem Förderkennzeichen 01PL16061 gefördert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt beim Autor.
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